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GRUßWORT 

 

 

 

 

 

 

 

 

Papst Franziskus hat kürzlich die 

Bedeutung des Sonntagsgottes-

dienstes für Christen in Erinnerung 

gerufen: "Die sonntägliche Begeg-

nung mit dem Herrn gibt uns die 

Kraft, mit Vertrauen den Alltag zu 

leben und mit Hoffnung in die Zu-

kunft zu gehen", sagte der Papst. 

Christliche Gemeinden, denen es 

leider nicht möglich sei, eine  

Eucharistie zu feiern, riet er, sich 

zum Gebet zu treffen, Gottes Wort 

zu hören und den Wunsch einer 

Messfeier aufrechtzuerhalten. Zur 

These, wichtiger als der sonntägli-

che Gottesdienstbesuch sei ein 

christliches Leben, sagte Franzis-

kus, der Gottesdienst gebe Chris-

ten die Kraft, den Glauben auch im 

Alltag zu leben: "Wir Christen 

müssen an der Sonntagsmesse 

teilnehmen, denn nur dank der 

Gnade Gottes, dank seiner leben-

digen Präsenz in und unter uns 

können wir sein Gebot umsetzen 

und glaubwürdige Zeugen unseres 

Glaubens sein." Es gehe darum, in 

einer säkularisierten Gesellschaft 

das Bewusstsein für den Sonntag 

als Feiertag neu zu stärken und die 

Bedeutung des Festes, der Freude, 

der Solidarität und der Erholung 

wiederzugewinnen. 

Unsere Gesellschaft hat sich daran 

gewöhnt und viele Menschen 

empfinden es als Normalität, dass 

viele Arbeiter, sogar ganze Berufs-

gruppen, auch an Sonn- und Feier-

tagen arbeiten.  

Natürlich müssen auch sonntags 

Tiere versorgt, Kranke gepflegt 

und die Ordnungs- und Rettungs-

dienste gewährleistet werden. 

Aber muss wirklich in so vielen 

Firmen gearbeitet werden? Seit 

Jahren setzen sich die Gewerk-

schaften zusammen mit der Kirche 

dafür ein, für möglichst viele Men-

schen den Sonntag als arbeitsfrei-

en Tag zu erhalten. Der Sonntag 

soll uns ermöglichen gemeinsam 

Gottesdienst zu feiern – im Italie-

nischen heißt der Sonntag sogar 

„Domenica“ (dem Herrn gehörig) - 

und er soll dem Zusammenhalt 

der Familie dienen. Warum es im-

mer mehr Sonntage gibt, die auch 

dem Profit und der Wirtschaft  

zuliebe als Einkaufstage genützt 

werden sollen, ist mir angesichts 

der vielen Menschen die jetzt 

schon an Erschöpfungssympto-

men bis hin zum burn-out leiden, 

ein Rätsel. 

Es ist kein Zufall, dass in allen gro-

ßen Religionen ein besonderer Tag 

in der Woche frei -- gehalten wird, 

um den Schöpfer zu ehren und 

ihm zu danken. Letztendlich dient 

der Sonntag unserer psychischen 

und physischen Gesundheit  

und stärkt die Familien!  

 

Für die närrischen Tage wünsche 

ich Ihnen und uns allen schöne 

Erfahrungen des Miteinanders, 

wie z. B. auf dem Kappenabend 

am 9. Februar im Bischof-

Neumann-Haus. 

 

 

 

Am 14. Februar beginnt dann die 

40 tägige Bußzeit. Auch für diese 

Zeit Gottes reichen Segen! Mögen 

diese Tage der inneren Einkehr und 

geistlichen Erneuerung dienen! 

 
Im Gebet füreinander und  

miteinander verbunden 

grüßt Sie Ihr  

P.  Bernhard Stiegler, SDB  

  

Liebe Schwestern und Brüder im Glauben, 
Liebe Leser/innen unserer Pfarrverbandsnachrichten, 
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TERMINE 

Datum Uhrzeit Pfarrei/Ort Veranstaltung 

Mo., 05.+ 

19.02.18 

14:00 Pfarrsaal Christ-

könig 

Singgruppe der Pfarrei  

Christkönig 

Mo., 05. + 

19.02.18 

15:15  Pfarrsaal  

Christkönig 

Turngruppe der Pfarrei 

Christkönig 

Montag, 

05.02.18 

10:00 Bischof-

Neumann-Haus 

Beratung Patientenverfügung 

und Vorsorgevollmacht 

Dienstag, 

06.02.18 

 

15:30—17:30 Pfarrsaal  

Christkönig 

Trauergruppe für Kinder 

Anmeldung: Anna-Hospiz-

Verein,Tel. 08631 1857-180 

Dienstag, 

06.02.18 

15:30—17:30 Bischof-

Neumann-Haus 

Gesprächskreis für Trauernde 

Anmeldung: Anna-Hospiz-

Verein, Tel. 08631 1857-180 

Mittwoch 

07.02.18 

14:00 Pfarrsaal  

Maria Schutz 

Seniorennachmittag mit  

Faschingsfeier 

Mittwoch 

07.02.18 

19:30 Pfarrhof  

Pürten 

Jahreshauptversammlung 

Frauenbund Pürten / St. Erasmus 

Freitag, 

09.02.18 

19:00 Bischof-

Neumann-Haus 

Kappenabend der Kolpingfami-

lie, Einlass: 18:30 Uhr 

Sonntag, 

11.02.18 

14:11 Pfarrhof Pürten Kinderfasching, Umzug ab 

Brunnhuberhof, anschließend 

Faschingsfeier im Pfarrhof 

Montag 

12.02.18 

14:00 Bischof-

Neumann-Haus 

Senioren –Tanz 

mit Faschingsfeier 

Dienstag, 

13.02.18 

14:00 Bischof-

Neumann-Haus 

Seniorennachmittag Christkönig 

mit Faschingsfeier 

Termine im Pfarrverband 
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TERMINE 

Datum Uhrzeit Pfarrei/Ort Veranstaltung 

Samstag, 

17.02.18 

14 Uhr Treffpunkt: 

Pfarramt 

Winterwanderung der  

Kolpingfamilie 

Dienstag,  

20.02.18 

19 Uhr Pfarrhof Pürten Vortrag KBW, Familie und Glau-

be, Impulse aus kirchlicher Sicht 

Dienstag, 

20.02.18 

19:30 Uhr Konferenzraum 

BNH 

Pfarrgemeinderat Christkönig, 

Öffentliche Sitzung 

Mittwoch, 

21.02.18 

14 Uhr Pfarrsaal Maria 

Schutz 

Seniorennachmittag  

Samstag, 

24.02.18 

13:30 Uhr Pfarrsaal 

Christkönig 

Näh–Strick–Häkeltreff für Ster-

nenkinder und Frühchen e.V. 

Sonntag, 

25.02.18 

8 bis 12 Uhr Pfarrhof Pürten Pfarrgemeinderatswahl Pürten 

Sonntag, 

25.02.18 

09:30 - 12:30  

18:00 - 19:00 

Pfarrsaal 

Christkönig 

Pfarrgemeinderatswahl  

Christkönig 

 08:30-11:00 Kapelle J.N. Kapelle Johann Nepomuk 

Sonntag, 

25.02.18 

9:30- 12:00 Pfarrsaal Maria 

Schutz 

Pfarrgemeinderatswahl  

bitte Wahlunterlagen mitbringen 

Sonntag, 

25.02.18 

19 Uhr Mühldorf, 

Kirche St. Pius 

Kreisjugendgottesdienst 

Freitag, 

02.03.18 

18 Uhr Evangelische 

Bunkerkirche 

Weltgebetstag der Frauen 2018, 

mit Landesabend Thema 

„Surinam“ 

Montag, 

05.03.18 

20 Uhr Pfarrhof Pürten Vortrag Kreisbildungswerk 

„Homöopathie Kinderheilkunde“ 

Termine im Pfarrverband 
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KIRCHENMUSIK 

Liebe Gemeinde,  

liebe Sängerinnen und Sänger, 

 

zur zweiten Hälfte des Schuljahres 
möchte ich noch einmal ganz herzlich 
alle Interessierten einladen, sich über 
die Probenzeiten unserer Chöre zu  
informieren.  
Wir treffen uns wöchentlich immer:  
 
 mittwochs ab 16:15 Uhr:  

Probe des Kinderchores 

 mittwochs ab 18:45 Uhr:  
Probe des Chores „Messa di voce“ 

 donnerstags ab 16:30 Uhr:  
Probe  des Jugendchores und der 
Instrumentalgruppe 

 donnerstag ab 18:45 Uhr:  
Probe des Kirchenchores 

 

Natürlich freuen sich alle Chor-
gruppen jederzeit über Nachwuchs!  
 
 

Gerade im neuen Jahr möchte ich 
deswegen alle interessierten Kinder 
und Erwachsenen sehr herzlich zu 
einer unverbindlichen Schnupper-
probe einladen! Kommen Sie ein-
fach vorbei und singen Sie mit! 
Ich freue mich auf ein spannendes, 
musikalisches neues Jahr mit allen 
Gruppen! 
 
Johanna Mazur 
Kirchenmusikerin 

Kontakt für Rückfragen: 

Johanna Mazur 

Kirchenmusikerin 

 

Telefon: 08638/9408-117 

jmazur@ebmuc.de 
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FIRMUNG / ERSTKOMMUNION 
Firmvorbereitung 2018 
 

Termine im Februar/März 2018: 

Informationsabend für die Eltern: 

 Mittwoch, 21. Februar 19.30 Uhr  

im Bischof-Neumann-Haus,  

Karlsbader Str. 3 
 
Anmeldetermine: 

 Dienstag, 27. Februar  zwischen 18 

und 20 Uhr im Bischof-Neumann-

Haus, Karlsbader Str. 3 

 Mittwoch, 28. Februar zwischen 18 

und 20 Uhr im Pfarrzentrum Maria 

Schutz, Franz-Liszt-Str. 15 

 Donnerstag, 1. März zwischen 16  

und 18 Uhr im Bischof-Neumann- 

Haus, Karlsbader Str. 3 
 

Michael Wagner 

Erstkommunion 2018 
 

Termine: im Februar/März 2018 

Kirchenführung: 

Beethovenschule:  

27.02.18, 15 Uhr, Kirche Maria Schutz 

Graslitzer Schule: 

27.02.18, 16 Uhr, Kirche Christkönig 

Dieselschule: 

06.03.18, 15 Uhr, Kirche Christkönig 

Goethe-und Eichendorffschule: 

06.03.18, 16 Uhr, Kirche Christkönig 

 

Pfarrei Pürten /St.Erasmus: 

Sonntag, 04.03.18, 16 Uhr 

Weggottesdienst mit den Familien  

der Erstkommunionkinder, Pfarrhof 

Verein Herzenssache—Nähen für Sternchen und Frühchen e.V. 

Der Verein "Herzenssache- Nähen für Sternchen und Frühchen 

e.V. veranstaltet am Samstag,  24.02.18 ab 13.30h im Pfarrsaal 

Christkönig den nächsten Näh-Strick-Häkel- und Basteltreff für Sternenkinder (Babys 

die im Mutterleib oder kurz nach Geburt versterben) oder für Frühchen. An diesem 

Nachmittag werden kleine Kleidungsstücke für Babys genäht, sowie Mützen und Söck-

chen gestrickt und gehäkelt. Ebenso basteln wir Kerzen und Karten. Alle gefertigten 

Teile werden an Kliniken und Bestatter gespendet. Teilnehmen kann jeder! Zum Nähen 

bitte Nähmaschine mitbringen, Materialien und Anleitungen sind vorhanden. 

AUS DEM PFARRVERBAND AUS DEM PFARRVERBAND 
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AUS DEM PFARRVERBAND 
Kirchenkollekte der Caritas 
Die Kirchenkollekte  
der Caritas wird am  
2. Fastensonntag, 

25.02.2018  
durchgeführt.  

Sie können gerne den beiliegenden 

Überweisungsträger nutzen. Hierfür sa-

gen wir heute schon ein herzliches Ver-

gelt´s Gott.  40% der eingehenden Spen-

dengelder erhält die Caritas für Lebens-

hilfe vor Ort in Waldkraiburg. 60% der 

Geldspenden werden an die Caritas 

Mühldorf für überregionale Lebenshilfe-

Projekte eingesetzt. Mit Ihrer Spende 

bringen Sie ein Stück Menschlichkeit in 

die Welt. 

Sternsinger-Aktion 2018 

Segen bringen,  
Segen sein 

 
 

Nach der Sternsinger- 
Aktion 2018 dürfen wir  
ein großes „Danke-Schön“  
sagen: 
 
An erster Stelle allen  
Mädchen und  Buben, die in den 
ersten Januartagen von morgens 
bis abends unterwegs waren, die 
Weihnachtsbotschaft und den Se-
gen in die Häuser und Wohnungen 
brachten. 
Allen Helferinnen und Helfern und 
den Eltern, die durch ihre tatkräfti-
ge Hilfe die Aktion unterstützt ha-
ben und  
allen Spenderinnen und Spendern 
für die freundliche Aufnahme an 
den Haustüren und die große 
Spendenbereitschaft. 
Folgende Ergebnisse kamen 2018 
zusammen: 

Fastenessen  
der Pfarrei Maria Schutz 
 
am Sonntag, den 11.03.2018 nach dem 
Gottesdienst lädt der Pfarrgemeinderat 
zum „Kartoffelsuppenbuffet“ in das 
Pfarrzentrum ein. Das Essen und die Ge-
tränke sind frei, es wird jedoch um eine 
Spende gebeten.  
Der Erlös dieser Fastenaktion geht in die 
Arbeit der Organisation „Namaste“ - 
Hilfe für Nepal. Erstes und vorrangiges 
Ziel von „Namaste“ ist die Mithilfe am 
Wiederaufbau der zerstörten Infrastruk-
tur in entlegenen und schwer zugängli-
chen Regionen Nepals. 

Christkönig 1.174,00 € 

Maria Schutz 592,30 € 

Pürten 2.323,48 € 

Ebing 347,20 € 

Gesamt 4.436,98 € 

Michael Wagner 
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AUS DEM PFARRVERBAND 

Pfarrei Christkönig 
Verstorben sind:  
Katharina Garczynski 
Georg Hohn 
Leonhard Hollerbach 
Rosa Palsa 
Sinaida Widmer 
Amalia Eisele 
Karl Hartmann 
Fidel Hellstern 
Artur Swiderski 
Maria Plail 
Alfons Lohr 
Herta Altmann 

Pfarrei Maria Schutz 
      Verstorben ist: 

Leopoldine Stadler 

 Surinam, wo liegt das denn? Das 

 kleinste Land Südamerikas ist so selten 

 in den Schlagzeilen, dass viele Menschen

 nicht einmal wissen, auf welchem Konti-

 nent es sich befindet. Doch es lohnt  sich, 

Surinam zu entdecken: Auf einer Fläche weniger als halb so groß wie Deutschland 

vereint das Land afrikanische und niederländische, kreolische und indische, chine-

sische und javanische Einflüsse. Der Weltgebetstag am 2. März 2018 
bietet Gelegenheit, Surinam und seine Bevölkerung näher kennenzulernen. 

„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Christinnen, zu 

der Frauen in über 100 Ländern weltweit Gottesdienste vorbereiten. Frauen und 

Männer, Kinder und Jugendliche – alle sind herzlich eingeladen!   

In diesem Jahr wird der Landesabend und der Weltgebetstag an einem Abend 

vereint. Am Freitag, 2. März um 18 Uhr in der Evangelischen Bunkerkirche in 

Waldkraiburg. Erst feiern wir gemeinsam Gottesdienst und dann lassen wir uns 

die mitgebrachten Gerichte schmecken. Die Rezepte liegen wieder in den Kir-

chen auf. Feiern Sie mit! 

Verstorbene im Pfarrverband 

27.12.—19.01.2018 
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ANGEBOT ZUR FASTENZEIT 
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PGR-WAHL  CHRISTKÖNIG 
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PGR-WAHL MARIA SCHUTZ  
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PGR-WAHL MARIA SCHUTZ 

 

 

 

 

Diese ZIELE haben sich unsere Kandidaten gemeinsam  

vorgenommen: 

 Mitverantwortung für eine lebendige Gemeinde in der  

Pfarrei Maria Schutz übernehmen 

 die Interessen der Gemeindemitglieder wahrnehmen  

und vertreten 

 Gottesdienste und Familiengottesdienste gestalten und  

dabei ungewöhnliche Wege gehen 

 Aktivitäten in und mit der Gemeinde fördern, junge Familien  

und Ältere ansprechen 

 Ökumene 

 Integration von Behinderten und Asylanten 

 die sozialen Projekte der Pfarrei fortführen 

 bewussten Umgang mit der Natur fördern 
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PGR-WAHL PÜRTEN 

Anzinger Claudia 

Ebing, 40 Jahre 

seit vielen Jahren im Pfarrgemeinde-

rat, Wortgottesdienstleiterin 

„Mir liegt unsere Pfarrei sehr am Her-

zen, deshalb würde ich auch weiter-

hin gerne mitarbeiten und mithelfen, 

dass unsere Pfarrgemeinde so  

lebendig bleibt“ 

Heindl Astrid 
St. Erasmus, 36 Jahre 
seit einem Jahr im Pfarrgemeinderat  
„Ich kandidiere für den PGR, weil ich 
mir für mich und meine Kinder als wer-
dende, aktive Mitglieder der Pfarrge-
meinde ein vielfältiges, lebendiges Ge-
meindeleben wünsche und ich Lust 
habe, genau daran mitzuarbeiten und 
mitzuwirken“. 

Hintereder Wolfgang 
Holzhausen, 44 Jahre  

Seit 16 Jahren im Pfarrgemeinderat, 

„Innovation und Zusammenhalt in 

der Gemeinde, gerade in seelsorge-

risch bewegten Zeiten sind eine gro-

ße Herausforderung.  Freude am ge-

meinsam gelebten Glauben, das ist 

mir wichtig.“ 

Kapsegger Johannes 
Moos, 22 Jahre 

seit 4 Jahren im Pfarrgemeinderat, 

Landjugendvorstand, Ministrant 
„Weil es mir Spaß macht, mich aktiv 
in das Gemeindeleben einzubringen 
und weil ich für unsere Jugend eine 
Stimme sein will. 

Maier Maria 
Pürten, 52 Jahre  

Mesnerin 

„Traditionsbewusst und lebendig soll 

unsere Pfarrgemeinde bleiben. Zur 

zukünftigen  Gestaltung und Erhalt 

des Gemeindelebens könnte ich mei-

ne Erfahrungen als Mesnerin im 

Pfarrgemeinderat miteinbringen“. 

Manstetter Josef 
St. Erasmus, 29 Jahre  

„Es macht Spass fia de Gmoa do  

zum sei.“ 

 Das Wahllokal im  

Pfarrhof Pürten  

ist geöffnet von 8—12 Uhr 
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PGR-WAHL PÜRTEN 

Die Pfarrgemeinderatskandidaten  
der Pfarrei Pürten /St. Erasmus stellen sich vor 

Roß Angela 
Hausing, 42 Jahre  
Familiengottesdienstteam 
„Die Pfarrei Pürten/St. Erasmus hat 
ein sehr schönes, aktives Gemeinde-
leben. Dafür sind viele fleißige Hände 
notwendig. Damit das auch in Zu-
kunft so bleibt, helfe ich gerne mit.“ 

Spierer Veronika 
Froschau, 20 Jahre 

Landjugendvorstand, seit 4 Jahren als 

Jugendvertretung im Pfarrgemeinderat 

„Ich lasse mich aufstellen, um das Ge-

meindeleben aktiv mitgestalten zu kön-

nen.“ 

Thurnhuber Theresia 

Wörth, 36 Jahre 

Kinderelemente-Team 

„Ich möchte mithelfen in der Pfarrei 

und zu einer lebendigen Gemeinde 

beitragen.“ 

Wachter Andreas 

Asbach, 35 Jahre 

Wortgottesdienstleiter,  

„Meine Motivation ist eine lebendige 

Gemeinde, die Freude macht!“ 

Wagner Mona,  
Pürten, 46 Jahre 

Fago-Team, Kinderelemente 

„Ich bin seit vielen Jahren im Fago-

Team Pürten/St. Erasmus aktiv. Die-

ses Miteinander in der eigenen  

Pfarrei macht viel Spaß und Freude. 

Mit meiner Kandidatur möchte ich 

Pürten gerne im Pfarrgemeinderat 

unterstützen.“ 



Kath. Pfarrverband Waldkraiburg 
Karlsbader Str. 1 
84478 Waldkraiburg 

Tel.: 08638 9408-0 
Fax: 08638 9408-29 

christkoenig.waldkraiburg@ebmuc.de 
www.pfarrverband-waldkraiburg.de  
 

Pfarrverbandsverwaltung: 

Sedlmaier Sabine  – Verwaltungsleiterin  08638 9408-119 

Schlesinger Beate – Sekretärin 08638 9408-111 

Hufnagl Gertraud  – Sekretärin   08638 9408-118 
Spirkl Petra  – Sekretärin    08638 9408-129 

 

Haustechnik/Raumvermietung Bischof-Neumann-Haus: 

Höllinger Ulrich  – Hausmeister   0176 95381838 

 

KiTa-Verbund-Verwaltung: 

Köhler Fritz  – Verwaltungsleiter   08638 9408-112 

Munding Katrin  – Sekretärin    08638 9408-113 
Schmidhuber Martina  – Sekretärin  08638 9408-114   

 

Hauptamtliche SeelsorgerInnen:  

Stiegler P. Bernhard,   08638 64-230 stiegler@donbosco.de 

Pfarrer und Pfarrverbandsleiter  

Ehses Helga, Gemeindeassistentin  08638 9408-23 

Heroven P. Ulrich, Pfarrvikar 08638 64-239 

Liwinski P. Cezary, Pfarrvikar 08638 9408-127 

Vorhauser Gregor, Diakon 08638 9408-120 

Wagner Michael, Gemeindereferent 08638 9408-128 

Nebenamtliche SeelsorgerInnen: 

Losbichler Christian, Diakon 

Steinmaier Christine, Religionspädagogin    

Öffnungszeiten Pfarrverbandsbüro: 

Mo-Fr:  09:00  -  12:00 Uhr  

Mi:        14:00  -  18:00 Uhr (nicht in Ferien)

Notfallnummer:  0178 / 1108896 

Redaktionsschluss für die PV-Nachrichten März 2018 (04.03.—01.04.2018) ist  

Mittwoch, 14.02.2018. Sie erreichen die Redaktion donnerstags von 8 - 11 Uhr  

unter Tel. 08638 9408—118 oder per email: mhintereder@ebmuc.de 

  KONTAKTE 

mailto:christkoenig.waldkraiburg@ebmuc.de
http://www.pfarrverband-waldkraiburg.de

